
Hier finden Sie die Leistungen der Deutschen DemenzVersicherung  
im Detail erklärt

Produkt-Steckbrief 

Highlights
• Demenzgeld bis 600 Euro im Monat 
• Selbstständig abschließbar
• Keine Gesundheitsprüfung durch Ausschluss bestimmter Krankheiten
• Einfacher Online-Abschluss

Information für unsere 
Vertriebspartner
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Eintrittsalter

Mindesteintrittsalter •  Ab Geburt

Höchsteintrittsalter •  75 Jahre

Leistungen 

Leistungsbeginn •  Mit Pflegegutachten: Liegt ein Pflegegutachten (Erstgutachten, Wiederholungs- 
gutachten, Höherstufungsgutachten) von MedicProof oder MDK vor, so leistet der 
Demenzbaustein nach den Regeln der Pflegepflichtversicherung; die Wartezeit 
von drei Jahren ist zu berücksichtigen. 

   → Eine rückwirkende Leistung ist möglich.

•  Ohne Pflegegutachten: nach Vorlage einer fachärztlichen Stellungnahme 
(Neurologe/Psychiater) über mittelschwere Demenz = Reisberg Stufe 5, beginnt 
der Leistungsanspruch frühestens ab dem Ersten des Monats, in dem der Antrag 
auf Leistung beim Münchener Verein gestellt wird; die Wartezeit von drei Jahren 
ist zu berücksichtigen.

   → Eine rückwirkende Leistung ist nicht möglich.

Höhe der Demenzgeld-Absicherung
Über unseren Online-Abschluss-Rechner
ohne Gesundheitsprüfung durch Aus-
schluss bestimmter Krankheiten

• Bis Eintrittsalter 75 Jahre: Monatsgeld von 150 Euro bis 600 Euro
• In 30-Euro-Schritten wählbar

Tagegeld •  Die Deutsche DemenzVersicherung (DDV) leistet ab Reisberg-Skala Grad 5 = 
mittelschwere Demenz eine fixe Tagegeldleistung

•  Das Tagegeld ist sowohl alleine, als auch als zusätzliches Tagegeld zu bereits  
bestehenden Tarifen der Deutschen PrivatPflege (DPP) bzw. zur privaten 
MV-Pflegepflichtversicherung abschließbar

•  Die DDV hat keine Auswirkung auf die Höchstsätze im Rahmen des DPP- 
Annahmekonzeptes

• Die DDV ist nicht abhängig von Pflegegraden

Reisberg-Skala

Leistung ab 
mittelschwerer Demenz
(Grad 5 Reisberg-Skala)

• Die Reisberg-Skala = Global Deterioration Scale – GDS nach Reisberg 
•  Die GDS beschreibt 7 Stadien kognitiver Leistungseinbußen, die direkt  

operationalisiert sind und in einem Rating global eingeschätzt werden. 
•  Die Leistungsbeeinträchtigungen einer versicherten Person werden global einem 

Stadium zugeordnet. Die einzelnen Stufen sind zur Einschätzung anhand von 
Kriterien beschrieben und entsprechen folgenden Stadien der Demenz:

 Stufe Kognitive  
Leistungseinbußen

Klinische Wertung der Demenzstadien

1 keine normal

2 zweifelhafte normal

3 geringe leicht

4 mäßige leicht-mittel

5 mittelschwere mittel

6 schwere mittel-schwer

7 sehr schwere schwer
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Beispiel

Beispiel für  
mittelschwere Demenz 
nach Stadium 5

Die versicherte Person kann nicht mehr ohne fremde Hilfe zurecht kommen.  
Sie kann sich während der Befragung durch den medizinischen Dienst und/oder  
den Facharzt für Neurologie und/oder Psychiatrie kaum an relevante Aspekte ihres 
Lebens erinnern (Adresse, die langjährige Telefonnummer, die Namen naher 
Familienangehöriger, wie Enkel oder den Namen der Schule, die sie zuletzt 
besucht hat). Häufig besteht Desorientierung zur Zeit (Datum, Wochentag, 
Jahreszeit) oder zum Ort. 

Sie kann Schwierigkeiten haben, beginnend bei 40 in Viererschritten oder 
beginnend bei 20 in Zweierschritten rückwärts zu zählen. Patienten dieses 
Stadiums erinnern sich allerdings noch an einige Fakten, die sie selbst oder 
andere betreffen. Sie erinnern sich an ihren Namen und auch den des Ehepartners 
oder der Kinder. Sie brauchen keine Hilfe beim Toilettengang oder Essen, können 
aber Schwierigkeiten bei der Auswahl situationsgerechter Kleidung haben (wählen 
zum Beispiel Hausschuhe für den Spaziergang außer Haus).

Besonderheiten

Selbstständig abschließbar •  Solo-Abschluss + Beurteilung nach „Reisberg-Skala“ = einzigartig am Markt

Bis zu 600 Euro im Monat •  Finanzieller Schutz bis zu 20 Euro pro Tag 

Unabhängige Leistung •  Leistet unabhängig von der Einstufung in einen Pflegegrad

Einfaches Anerkennungsverfahren •  Einfaches Anerkennungsverfahren für Demenz, zum Beispiel durch den MDK 
oder die Stellungnahme eines Neurologen/Psychiaters

Weltweite Leistung •  Ja

Dynamik •  Ja, bis zum vollendeten 60. Lebensjahr

Kostenfreie Zusatzleistungen

Persönliche Deutsche PflegeKarte • Für Kunden der Deutschen PrivatPflege und der Deutschen DemenzVersicherung
•  Sichert den Zutritt zu den kostenfreien Zusatzleistungen, die eine wertvolle  

Unterstützung garantieren – jetzt und im Pflegefall

Demenz-Hotline • Spezialisten helfen und beraten im Pflegefall
• Beantragung von Pflegeleistungen
•  Vermittlung ambulanter Pflegedienste
• Vermittlung teil- und vollstationärer Pflegeeinrichtungen
•  Pflegegerechtes Wohnen
•  Beratung zu Pflegehilfsmitteln

Pflegeplatz-Garantie •  Spezialisten vermitteln unter Garantie einen Pflegeheimplatz
•  Innerhalb von 24 h bei vollstationärer Pflege 
• Innerhalb von 48 h bei teilstationärer Pflege (Kurzzeitpflege)

Vorsorgevollmacht/ 
Patientenverfügung

• Gegen Vorlage der Deutschen PflegeKarte erhalten die Kunden eine um 90 Euro 
vergünstigte Erstberatung durch einen Fachanwalt des Instituts für Erbrecht

Testamentarische Verfügung • Gegen Vorlage der Deutschen PflegeKarte erhalten die Kunden eine um 90 Euro 
vergünstigte Erstberatung durch einen Fachanwalt des Instituts für Erbrecht

Demenz-Betreuungsprogramm 
„Hilfe für Pflegende“

• Kostenfreies Betreuungsprogramm für Kunden und deren pflegende Angehörige  
bei häuslicher Demenzpflege

•  Qualifizierte Fachkräfte erstellen einen individuellen Hilfe- und Betreuungsplan
•  Unterstützung beim Bewältigen des Alltags (Arbeit, Familie, etc.)
•  Aufklärung und Informationen über das Krankheitsbild Demenz

Pflege-Ratgeber •  Kostenfreie Broschüre bietet einen Überblick zu den wichtigsten Themen  
rund um die Pflege
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Wissenswertes

Leistungszusage innerhalb  
von drei Wochen

•  Ja, der Kunde erhält innerhalb von drei Wochen, nach Vorlage aller  
erforderlichen Unterlagen, eine verbindliche Leistungsauskunft

Keine Gesundheitsprüfung •  Durch Ausschluss bestimmter Krankheiten 

Wartezeit •  3 Jahre, die nicht durch Beantwortung von Gesundheitsfragen erlassen  
werden können

Karenzzeiten •  Keine

Münchener Verein Versicherungsgruppe
Pettenkoferstr. 19 · 80336 München 
Tel. 089/51 52-10 00 · Fax 089/51 52-15 01 
info@muenchener-verein.de 
www.muenchener-verein.de

Die in dieser Marketingunterlage gezeigten Personen sind Mitarbeiter des Münchener Verein. Es gelten die jeweils aktuellen Allgemeinen Versicherungs-
bedingungen und Tarifbestimmungen. Diese Unterlagen stellen wir Ihnen auf Wunsch gerne zur Verfügung.


